
Seigewasser, Hans
Bankangestellter 

Staatssekretär für Kirchenfragen 

Berlin

SED-Fraktion

Geboren am 12. August 1905 in Berlin als Sohn eines Arbeiters. 
Verh., zwei Kinder. Volksschule und Realschule. 1919 Mitgl. der 
sozial. Jugendbewegung. 1921-1923 Berufsausbildung als Bank­
angestellter. 1921 USPD und Gewerkschaft. 1922 SPD. 1926-1933 
Tätigkeit als Sozialversicherungsangestellter. 1928 Mitgl. und 1930 
Vors, der Reichsleitung der Jungsozialisten. 1931 SAP. 1932 KPD. 
1933-1934 illegale Arbeit (KPD und Rote Hilfe), 1934-1945 Zucht­
haus und KZ. Mitgl. des Internationalen Lager-Komitees Sachsen­
hausen. 1946 SED. 1945-1950 Mitarbeiter des ZK der KPD, des 
Parteivorstandes, später des ZK der SED. 1950-1954 Stellv, des 
Vors., 1954-1959 Vors, des Büros des Präsidiums des National­
rates. Seit 1953 Mitgl. des Präsidiums des Nationalrates. Seit 1953 
Mitgl. des Präsidiums des Komitees der Antifasch. Widerstands­
kämpfer in der DDR. Seit 1960 Staatssekretär für Kirchenfragen. 
Seit 1950 Abg. der Volkskammer, 1950-1963 Mitgl. des Ständ. 
Ausschusses für Allgemeine Angelegenheiten.
Vaterländischer Verdienstorden in Gold und Silber, Verdienst­
medaille der DDR, Med. für Kämpfer gegen den Faschismus, 
Orden des Staatsbanners der KVDR II. Klasse, Orden der Arbeit 
der DRV und weitere Auszeichnungen.
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